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fett hier in gedrängter Kürze, und in zusammenhängendem Vortra¬
ge die Weltgeschichte, so wie sie sich vorzüglich für Real - und Bür¬
gerschulen eignet. Er hstft dadurch einem Bedürfnisse ab, welches
bisher wohl gesuhlt, aber nicht hinlänglich befr.edigt wurde. Ein
Buch dieser Art muß nicht zu weitlauftig und also auch nicht zu theuer
— aber auch nicht, wofern es wohlfeil ist, zu mager und trocken aus-
fallen, und dadurch für die Jugend ablchr ckend werden. In dieser
Hinsicht verdient gegenwärtige Weltgesch chte allgemeine Empfehlung,
denn sie vermeidet zu große Ausfühillmleic, und gar zu große compen-
diarchche Kurze. Sie iss uberd-es in etnrm sehr faßlichen Vortrage und
edlen Style geschrieben, und Lehrer, w lche sie in Schulen Anführen
wollen, haben au der grvßern Weltgeschichte des Verfassers in z Ban¬
den einen fortlaufenden Commentar, da jenes größere Werk &amp;gt;o wo dl,
als die für höhere Lehranstalten im Jahr 1808 erschienen kleine Welt¬
geschichte , so wie gegenwärtiges Lehrbuch ganz nach emem Plane bear¬
beitet, und die nämlichen Hauprperioden dabei zum Grunde ge¬
legt sind.
Hübners biblische Historien zum Gebrauche für die Jugend

und Volksschulen. Umgearbeitet und h''ausgegeben von Ai. F.
C. 'Adler. 2 Theile. Dritte, oder zivwre verbess rte und vermehrte
Auflage mrt log Kupfern, gr. 8- Leipzig. 20 gr. ohne Kupfer
8 gr. gebunden jede 2 gr. mehr.

Unter der großen Menge für die Jugend geschriebene biblische
Geschichten verdient gegenwärtige, welche ein ehemals allgemtie be-
liebt's uud in vielen Schul n noch tirnti v gangbares Buch in einer
neuen und unserm Zeitalter völlig ang n esienen Gewalt auftreten läßt,
die rühmlichste Auszeichnung. Der Verfasser hat ganz vorzüglich dar¬
auf bur gearbeitet, dieses Buch zum eigentlichen Volkeichulbuche zu ma¬
chen Der Ton der Erzählungen ist oaher natürlich, die Auswahl
zw-ckmaßrdie eingestreut'!'B merkung-n lehrreich, und die unter¬
gesetzten Fragen, w lct.e nr.dr catechetisch Anleitungen für L. l&amp;gt;re« sind,
durchaus pratt-sch und den Fähigkeiten b r Jugend in Volksschulen an¬
gemessen. Außerdem findet man noch allezeit Rutzanwendung--»,, Donk-
sprüche und Liederverse hrnter j dem Abschnirre, w lcbe um so zweck¬
mäßiger find, je mehr die Jugend in niedern Schulen einer solchen
Lebensmoral für die Zukunft bedarf, ohne anderw irige Gelegenheit
zu Hader:, n. ins Gedächtniß und Herz zu fassen. Auch har bei dieser
stark vermehrten und verbesserten Auflage der Verfasser die Winke
und Erinnerung'n der würdigsten und einsichtsvollsten Männer be¬
stens benutzt, und :hr alle dre Vollkommenheit geaeben, welcher
daS Werk fähig war. Die Wohls ilbKt des Preises ist eine Empfeh¬
lung desselben mehr. Auch sind 104 Kupfer dazu nach den besten Ori¬
ginalen gestochen worden, welche nicht mehr als 12 gr. kosten. Al¬
len Predigern und Schullehrern muß daher die Einführung dieses
Buchs in Schulen, und Empfehlung desselb-m zum häuslichen iGebrau-
che für Bürger und Landlerrte dringende Pflicht seyn.
Geographisch-Statistisches Zeitungs-, Post- und Comptoir-

Lericon, nach den-neuesten Bestimmungen für Studirende,
Zeitungsleser, Reisende und Geschäftsleute jeder Art, von D,
C. G. D. Stein, Professor zu Berlin, 2 Binde mit i Charte.
8. Leipzig rzir. geheftet 3 thl.

3 -er mit den schnellen politischen Veränderungen neuerer
Zeiten bekannte Leser fühlt das Bedürfniß eines solchen Werkes um


